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FESTIGKEITS-
ENTWICKLUNG
DES BETONS
r=f     /fcm2 cm28

Lagersockel

EXPOSITIONS-FESTIGKEITS-
KLASSE

BETON

KLASSE

BETON-
STAHL

SPANN-
STAHL

BAU-
STAHL

C 35/45

BAUSTOFFKENNWERTE

Überbau

BAUTEIL:

B 500 B

Widerlager / Flügel C 30/37 B 500 B

C 30/37 B 500 B

Einwirkungen

Bauart

BAUWERKSDATEN

Einzelstützweiten
Gesamtlänge zw. d. Endauflagern
Lichte Weite zw. d. Widerlagern
Kleinste Lichte Höhe

[m]
[m]
[m]
[m]

Breite zw. Geländern
Brückenfläche

[m]
[m²]

Pfahlkopfpl./Fundamente C 35/45 B 500 B

Sauberkeitsschicht C 12/15

Bohrpfähle

XC4/XD1/XF2/XA1

X0

Stahlbeton  - Spannbeton - Stahl - Verbund

S 355 

r < 0,30

r ≤ 0,30*/r ≤ 0,50**

r ≤ 0,30*/r ≤ 0,50**

Reihe Achse

1

2

10 20

Lagerkräfte und Lagerbewegungen sowie Bewegungen an den Fahrbahnübergängen für die
Grundkombination nach DIN EN 1990/NA Anhang NA.E

Lagertypen
allseits fest

längs fest

quer fest

allseits beweglich

N
Vx

Vy
Mx

y
x x

ay

an
n

Symbol für Bewegungs-
richtung, Lagerungsart/-typ
nach DIN EN 1337-1

Lagerkräfte
Vertikalkräfte in [MN] im Grenzzustand der Tragfähigkeit (GZT)

max. NSd

min. NSd

1

2

Horizontalkräfte in [MN] im Grenzzustand der Tragfähigkeit (GZT)*)

max. | Vx,Sd |

max. | Vy,Sd |

charakteristische Vertikalkräfte in [MN] im Grenzzustand der Gebrauchstauglichkeit (GZG)

ständige Einwirkungen
max. NSk

Lagerbewegungen1

Verschiebung in [mm] im Grenzzustand der Tragfähigkeit (GZT)

max. | Vx,d |

Bewegung am Fahrbahnübergang2

Verschiebung in [mm] im Grenzzustand der Tragfähigkeit (GZT)

Bei den Bewegungen sind die Bewegungszuschläge sowie die Mindestbewegungen nach
DIN EN 1337-1 nicht berücksichtigt.
Formelzeichen und Symbole gemäß DIN EN  1337-1. Lokale Koordinaten der Lager sind
anzupassen.
*) ohne Berücksichtigung von Rückstellkräften

max. Δ | Vx,d |

1Unter "Lagerbewegungen" werden in der Lagertabelle nur die maximalen Werte als Betrag (ohne Angabe des Vorzeichens) eingetragen.
2Unter "Bewegungen am Fahrbahnübergang" werden die Differenzbeträge (ohne Angabe eines Vorzeichens) eingetragen.

-

-

HINWEISE

30.1

XC4/XD1/XF2/XA1
XC4/XD1/XF2/XA1

WA
WA

WA

WAXC4/XD1/XF2/XA1

BODENKENNWERTE
ϕ'kϒk c'u,d ES qs,i,k qb,k

kN/m³ MN/m² MN/m² MN/m²°
ϒ'k

kN/m³ MN/m²
kf

m/s

BMVBS-RICHTZEICHNUNGEN (STAND: 12/2023)

ÜBERSICHTSKARTE

0m 10m 20m

M 1:100
0m 10m

M 1:50
5m

ANGABEN ZUR LAGERUNG

TBW B1: STAHLBRÜCKE UND STAHLTREPPE
ANSICHT VON OSTEN      M 1 : 100

TBW B1: STAHLBRÜCKE UND STAHLTREPPE
LÄNGSSCHNITT A-A      M 1 : 100

TBW B1: STAHLBRÜCKE UND STAHLTREPPE
DRAUFSICHT     M 1 : 100

SCHNITT B-B      M 1 : 50

SCHNITT E-E      M 1 : 50

SCHNITT C-C     M 1 : 50 SCHNITT H-H     M 1 : 50

SCHNITT I-I     M 1 : 50SCHNITT D-D    M 1 : 50

SCHNITT F-F     M 1 : 50
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Endgültige Abmessungen nach statischen, konstruktiven und
wirtschaftlichen Erfordernissen!

Bauteil/Achse

DIN EN 1991, Fuß- und Radwegbrücken
35,43 - 33,17

68,7
67,99

(FR Bochum) 4,93 / 5,19 ( Freie-Vogel-Straße)
4,0

ca. 340

Übe 1 Was 7

Siehe Baugrunduntersuchung vom 12.06.2024, Grundbauinstitut Biedebach 

Lagesystem: UTM ETRS89_UTM32 Erdbebenzone: 0
Höhensystem: DHHN 2016 (NHN = NN+1,6 cm) Windzone: 1

· Die Bodenkennwerte können dem Baugrundgutachten vom Grundbauinstitut Biedebach (12.06.2024) entnommen werden
· Alle Maße bezugnehmend zum Bestand sind als "circa, ungefähr" zu betrachten und durch den AN in der Örtlichkeit zu

überprüfen!
· Der AN hat sich vor Beginn der Arbeiten bei den Versorgungsunternehmen über die genaue Lage der Versorgungsanlagen zu

erkundigen

0,356

0,383

0,076

0,093

- -

0,063

- 0,057

0,046

- 0,041

0,107

0,122

0,115

0,129

gez. gez. gez. gez.gez.

Strecke 82
B1 - Umbau der Stadtbahnhaltestellen

U e h l e n d a h l
Ltd.. Städt. Baudirektorin

H a n n e n
Ltd. Städt. Baudirektor

B r ä u k e r
Städt. Oberbaurätin

S c h w e i n s b e r g
Dipl. Ing.

L ü b b e r t
Dipl. Ing.

TIEFBAUAMT

Amtsleitung Bereichsleitung Teamleitung Projektleitung Projektingenieur

Datum

DER OBERBÜRGERMEISTER
STADT   DORTMUND

Zeichn.-Nr.

Art der ÄnderungenIndex Datum Sachb.

Maßstab

Baulos 73

Haltestelle Stadtkrone Ost

26.09.202547_73_SKR_2_K_602 

1:100 / 1:50Entwurfsplanung LF2 - Bauwerksplan TBW B1

LEGENDE BODENSCHICHTEN
Ads= Asphaltdeckschicht

AA AA

A = Auffüllung fs = feinsandig CSi= Grobschluff
U = Schluff

GrM= Grünsandmergel G = Kies
g = kiesig

Me= Mergel Mst= Mergelstein

Mu

Mu

Mu

Mu
Mu= Mutterboden S = Sand

s = sandig u = schluffig t = tonig

Beschaffenheit nach DIN 4023 Verwitterungsstufen

weich steifhalbfest vollständig verw.
Bohrkerne

LEGENDE LEITUNGEN

SCHNITT G-G     M 1 : 50

GRUNDRISS

· Darstellung der Boden- und Gesteinsarten in den Schichtenprofilen der Bodenaufschlüsse nach dem geotechnischen Bericht.
· Anordnung der Messpunkte gemäß Mess1 Blatt 1 und Mess 2
· Endgültige Abmessungen nach statischen, konstruktiven und wirtschaftlichen Erfordernissen
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